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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Vaul Roth in Halle

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Dreizehnter Jahrgang

Inſerate
werden für die S oder deren
de Kigreit g gen e en u
der dition ſowie vonnahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 October beginnt ein neues Abonnement auf die

3 cSaale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Sept zu erneuern damit bei Beginn des neuen
uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt S d

prov2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Po fion
2 Mk 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem grer Leſerkreiſe der Saale Zeitung den

Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
paltzeile
Mit Anfang des neuen Vierteljahrs beginnt der Abdruck

einer meiſterhaften Bearbeitung des neueſten Romans von
R Robinſon Die Tochter des Thürhüters, wel
cher ein Stück aus dem Leben NewYorks und der ariſtokra
tiſchen Kreiſe Englands ſchildert

Kedackion und Cxpedition der Saale Zeikung

Bismarck in Wien
Auf die Kaiſerzuſammenkunft in Alexandrowo iſt nachdem

der ſcheidende Lenker der öſterreichiſchen Politik den deutſchen
Reichskanzler in Gaſtein aufgeſucht hatte der Beſuch Bis
marks bei Andraſſy in Wien gefolgt Die ganze Lage unſerer
auswärtigen Beziehungen drängt den Betrachter dazu zwiſchen
dieſen beiden Begegnungen eine Parallele zu ziehen Es wäre
freilich ſehr möglich daß während wir dieſe Zeilen ſchreiben
bereits ein officiöſer Artikel geſetzt wird welcher dreiſt
Buchſtaben können ja nicht roth werden der Welt verkün
digten der Fürſt ſei blos aus Höflichkeit und allenfalls auch
zu ſeinem Vergnügen nach Wien gereiſt ein ſolcher Artikel
wäre der Symmetrie wegen wünſchenswerth nachdem eine
officiöſe Mittheilung der Kaiſerbegegnung in gewundenen Wor
ten jede beſondere politiſche Bedeutung abgeſtritten hat aber
glauben würde dieſe Offenbarung niemand allenfalls mit
Ausnahme der wohlgewillten Gemüther welche auf Commando
glauben Daß der wiener Beſuch eine hervorragend politiſche
Bedeutung hat das fühlt in dieſem Augenblicke die Welt
Es durchfährt ſie wie elektriſche Ströme Die Mag
nete der öffentlichen Meinung welche wir in der
Preſſe beobachten gerathen in die unruhigſte und
unſtätigſte Bewegung Vor allem gilt dies von Ruß
land und von Frankreich Wenn einzelne Organe des
letzteren Landes gerade jetzt die Ungeheuerlichkeit vorbringen in
Oeſterreich fiegten die Anſichten des Erzherzogs Albrecht und
der Kaiſer neige fich Rußland zu ſo iſt dieſer Unſinn eben
der Beweis wie ſichere Anzeichen der engeren Verbindung
Deutſchlands und Oeſterreichs diejenigen aus der Faſſung
bringen deren auf die Schwächung unſeres Reiches gehenden
Hoffnungen die Entfremdung Oeſterreichs und Deutſchlands
zur Vorausſetzung haben Ganz entſprechend das heißt alſo
in dieſem Fall entgegengeſetzt iſt die Wirkung welche das
Ereigniß auf die patriotiſche öſterreichiſche und ungariſche Preſſe
macht Dieſe Preſſe würdigt mehr als je die ungeheuere Be
deutung welche die Freundſchaft Deutſchlands für die Doppel
monarchie hat Wenn die Czechiſche Politik die Behauptung
wagt Bismarck wolle ſchließlich Oeſterreich an Rußland ver
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geſehen werden was ſich am Sonntag und Montag in Wien
vollzog war ein politiſcher Akt von hervorragender Bedeutung
Wie hätte ſonſt auch der Kaiſer von Oeſterreich die fürſtliche
Jagd im grünen Steyermark verlaſſen um den Miniſter
eines fremden Staates in ſeiner ar ie zu empfangen
Dieſe Bedeutung aber iſt die erfreulichfte von der Welt
Andraſſy macht in Gegenwart unſeres großen Staatsmannes
ſeinen Nachfolger zum Erben der deutſchfreundlichen Politik
welche er zwölf Jahre unbeirrt feſtgehalten hat und er findet
dafür jetzt in breiten Schichten des Volkes von Cis und Trans
ein Verſtändniß welches nur zu lange gefehlt hat Die Stim
men der gedrängten Tauſende welche den Fürſten Bismarck
jubelnd begrüßten in demſelben Wien das durch ihn aufgehört
hat eine Stadt Deutſchlands zu ſein fie ſind ein echter Aus
druck der endlich zur Klarheit durchgedrungenen Volksüber
zeugung Oeſterreich und Deutſchland ſind auf ein Bündniß
miteinander gewieſen welches ſie Rücken an Rücken den Fein
den ringsum entgegenſtellt

Und nun kommen wir auf die oben erwähnte Parallele Jv
Alexandrowo überbrückte der mächtige Wille zweier edler
fürſtlicher Perſönlichkeiten noch einmal für die Spanne weniger
Jahre notbdürftig die Kluft welche das geeinigte ſeiner Jntereſſen
klar bewußte friedliebende Deutſchland von dem maßlos um ſich
greifenden großen ſlaviſchen Kaiſerreich trennt in Wien
wird jetzt ein Bündniß neu befiegelt ein ungeſchriebenes
ſetzen wir hinzu damit uns Niemand mißverſtehe das ſeine
Wurzeln tief in die weſentlichſten Bedingungen des Beſtehens
beider Reiche hineintreibt Verriethen wir je Oeſterreichs
Intereſſen verriethe je Oeſterreich die unſern es wäre
Selbſtmord Was können wir für einen Bund welcher der
Welt den Frieden ſichert für eine beſſere Bürgſchaft ſuchen
als das eigenſte Jntereſſe der Verbündeten So ſind es
Tage des Segens und Heiles welche die beiden großen
Staatsmänner in Wien zuſammengeführt haben

Politiſche Ueberſicht
Die Anweſenheit des Fürſten Bismarck in Wien giebt

ſelbſtverſtändlich der ganzen Preſſe Stoff zu längeren Aus ſt
einanderſetzungen Die Neue Freie Preſſe bei welcher man
fich vor Augen halten muß daß ſie die öſterreichiſche Orient
politik von jeher mit großem Eifer bekämpft hat findet
Anlaß aus dem Ereigniſſe des Tages folgendes Licht von
der Lage des Erdtheiles zu entwerfen

England OeſterreichUngarn die Pforte decken ſich unter
einander gegen Rußland und dafür daß dieſem die deutſche
Stütze entzogen wird hieten ſie ihrerſeits Deutſchland eine
Garantie gegen Frankreich Es iſt anſcheinend eine coloſſale
P in den europäiſchen Staatenverhältniſſen und
doch erſcheint ſie ſo logiſch und zweckentſprechend daß man
ſich faſt darob wundern könnte warum ſie jetzt erſt ſich voll
zieht Was uns betrifft ſo würden wir von der Sorge um
OeſterreichUngarn und ſeine Wohlfahrt dankbar uns ent
laſtet fühlen wenn Bismarck s Beſuch in Wien zu ſolchem
Reſultate führte Denn mit den weiteren Abenteuern unſerer
Diplomatie auf der re ſende wäre es dann zu Ende
Die wiederhergeſtellte Jntereſſen Gemeinſchaft mit der Pforte
und der Contact mit England ſchlöſſen jedes über Mitrovitza
hinausreichende Gelüſte aus und Rußland wäre der Fähigkeit
entkleidet ſeine verhängnißvolle Expanſions Politik fortzuſetzen
die eine Gefahr für Alle iſt welche des Friedens und ge
ſitteter Zuſtände ſich freuen

Die ungariſchen Oppoſitionsjournale betrachten den Beſuch
rathen ſo befeſtigt das die reichstreuen Blätter nur in ihrer
entgegengeſetzten Auffaſſung Es darf alſo als feſtſtehend an

Die Enkhüllung des Claudius Denkmals in
Naumburg

Verfloſſenen Sonntag am 21 September hat in Naumburg
die Enthüllung des Denkſteins ſtattgefunden welchen Schüler
und Freunde dem Tonmeiſter Claudius in dem dortigen Bür
gergarten errichtet haben Zahlreich waren die Verehrer des
Dahingeſchiedenen von Nah und Fern zu dieſer Feier herbei
geeilt allein 23 Geſangvereine waren vertreten und um 2 Uhr
nachmittags ſetzte ſich ein impoſanter Zug vom Rathhauſe
nach dem Feſtplatze in Bewegung Nach erfolgter Ordnung
und Aufſtellung um das Denkmal ertönte das Lied von Arndt
Deutſches Herz verzage nicht componirt von Claudius

worauf Hr Leine der gegenwärtige Vorſteher der Claudius
Liedertafel die Rednerbühne beſtieg die Anweſenden begrüßte
und in warmen Worten des Verewigten gedachte Am Schluß
ſeiner Anſprache übergab er dann das Denkmal der Stadt
Naumburg und die Hülle fiel Nachdem Hr Bürgermeiſter
Göbel das Denkmal namens der Stadt übernommen ertönte
das Götheſſche Ueber allen Wipfeln iſt Ruh, trefflich ge
wählt und trefflich wirkend denn eine feierlich ernſte Stimmung
ruhete über der ganzen Verſammlung während Hr Archi
digconus Sonntag die Feſtrede hielt Sie lautete

Mitbürger Freunde und Gäſte Unſere Zeit liebt es Denk
möler zu errichten Die Fürſten welche das Volk mit Weisheit
und Gerechtigkeit regieren die Staatsmänner welche die Schickſale
des Vaterlandes hohen und erwünſchten Zielen näher bringen
die Feldherren welche das Heer von Sieg zu Sieg führen die
Denker welche den Geheimniſſen der Wiſſenſchaft eine neue
Löſun er werden in Bildern von Stein und Erz dargeſtelltihnen e bſt zum Lohne den Lebenden zur Freude dem hexan
wachſenden Geſchlechte zur Nacheiferung Auch wir ſind im
Begriffe einen Denkſtein zu enthüllen welcher unſerer Stadt zu
einer neuen willkommenen Zierde gereichen ſoll Wenn wir nun
fragen welche That von allgemeiner Bedeutung hat der Mann
vollbracht deſſen Züge dieſes Denkmal trägt welches hervor

e Verdienſt um unſer Vaterland hat er ſich erworben
welche Schlacht hat er geſchlagen welchen großen und welt
bewegenden Gedanken hat er erzeugt ſo müſſen wir antworten
nichts von alledem hat er gethan
Leben geweſen nur in engeren Kreiſen

mit ſehr ungünſtigen Augen und ſprechen von einem Bündniſſe

gegen erklärt der hochofficiöſe Ellenör daß von einem Abſchluß eines Schutz und Trutzbündniſſes mit Deutſchland in der

gegenwärtigen Lage der Dinge in Europa keine Rede ſein könne
Zwei Blätter die zur engliſchen Regierung in freundlichenBeziehungen ſtehen Standard und Telegraph ren ſich

über den Beſuch des deutſchen Reichskanzlers in Wien in höchſt
wohlwollender Weiſe für Deutſchland ſowohl wie für Oeſter
reich aus Die der deutſchen Regierung naheſtehenden Organe

die Nordd Allg Ztg die Kreuzztg und die Poſt
heben die hochpolitiſche Bedeutung der wiener Reiſe des Fürſten
Bismarck hervor warnen aber zugleich vor der Annahme daß
die Conferenzen zu beſtimmten ſchriftlichen Abmachungen
führen werden die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
OeſterreichUngarn ſeien glücklicher Weiſe derart daß bis zu
einem Schutz und Trutzbündniſſe nur noch ein Schritt und
vielleicht blos ein formeller nothwendig iſt der im gegebenen
Augenblicke gethan werden kann Fürſt Bismarck hatte
ſich am Montag nach dem Miniſterium des Auswärtigen be
geben und wurde von Andraſſy und Baron Haymerle begrüßt

Jn der pariſer Preſſe findet ſich ein weißer Rabe Der
Figaro ift unparteiiſch genug die Bedeutung des kaiſer

lichen Beſuchs in den Reichslanden offen anzuerkennen und
äußert ſich über den Kaiſer in ſehr wohlwollendem Sinne
Zwei großen Söhnen hat ihr Vaterland ein Erinnerungszeichen
gewidmet in Perpignan iſt die Statue François Arago s in
Monbkbeliard die Statue des Oberſt Denfert des Vertheidigers
von Belfort enthüllt worden Die Feier in Montbeliard er
hielt einen politiſchen Beigeſchmack indem der Miniſter des
Jnnern in einer Rede erklärte alle Miniſter ſeien einig über
die Frage der Rechte des Staates bezüglich des öffentlichen
Unterrichts Die Regierung werde keinerlei Schwäche zeigen
und hoffe daß der Senat das Ferry ſche Unterrichtsgeſetz ebenſo
votiren werde wie es die Deputirtenkammer gethan

Jn dem neueſten päpſtlichen Conſiſtorium wurde
die feierliche Ceremonie der Hutaufſetzung ſowie des Schlie
ßens und Oeffnens des Mundes an den Cardinälen Simor
Desprez Hahnald Pie und Mimonda vollzogen Außerdem
fand die Ernennung von 18 Biſchöfen ſeitens des Papſtes

att
Auf Cuba geht es luftig zu Ein Tagesbefehl des Gene

ralkapitäns Blanco macht bekannt daß die Aufftändiſchen
von verrätheriſchen Lokalfreiwilligen unterſtützt das Dorf Ma
jari angriffen daß die kleine Garniſon des Ortes aber drei
Tage energiſchen Widerſtand leiſtete und dann durch andere
Truppen verſtärkt die Aufſtändiſchen in die Flucht ſchlug

Die Pforte hat ihren Vertretern im Auslande über das
Attentat des Konſtantin Karajanopulo noch folgende weitere

u zugehen laſſen
Obwohl Konſtantin Karajanopulo deſſen griechiſche Herkunſt

ſattebt an r e litt ſo ſcheint er doch wie aus
en bei ihm aufgefundenen Papieren und anderen Anzeichen

hervorgeht einen verbrecheriſchen Zweck verfolgt zu haben als
er ſich mit Gewalt Eingang in den Palaſt des Sultans zu

n ſuchte und zwar gerade in dem Augenblicke als der
Sultan im Begriff war ſich zur Feier des Bairamfeſtes nach
der Moſchee zu begeben

Ueber die Urſache der Unruhen in Neveſinje ſchreibt
der Peſter Lloyd

Die Sache hat mit einer im Diſtricke hie Unzu
friedenheit über die neue Eintheilung der Ortſchaften und Be
zirke ihren Anfang genommen Jnsbeſondere die Abtrennung
einzelner Theile der Zubci und die Einreihung derſelben in
ein anderes Gebiet hat großes Mißvergnügen hervorgerufen
Man verlangte daß die Ortsälteſten erſt befragt werden ſolltender Monarchen zum Sturze der franzöſiſchen Republik Da

S r Aber eine Eigenſchaft iſt es um welcher willen nicht
loß wir ihn mit Stolz den Unſrigen nennen ſondern auch aus

wärtige Verehrer in großer Zahl heute des Meiſters Bild um
ſtehen er iſt ein gottbegnadeter Sänger ein Schöpfer deutſcher
Lieder geweſen Wir ſind nicht blind gegen die Vorzüge anderer
Länder wir gönnen jedem Volke ſeine beſonderen Gaben und
ſeine eigenen Schätze Allein was unſerem Volke eigenthümlich
iſt was ihm zur Auszeichnung in Bildung und edler Sitte des
Geiſtes gereicht das rühmen und preiſen wir mit unermüdlichen
Zungen Zu dieſen s unſeres Volkes gehört in
erſter Linie das deutſche Lied

Nichts Großes nichts Erhebendes nichts Ergreifendes giebt es
welches nicht ſeinen bleibenden Ausdruck im deutſchen Liede ge
funden hätte und noch immer fände Voll Andacht verſenken
wir uns in die Tiefen der Gottheit und ſtrömen die Sehnſucht
unſeres Herzens zu dem aus in die ahnungsvollen Klänge
Jch ſuche dich o Unerforſchlicher Mit der frommen Gemeinde

beten wir in geweihten Räumen ſeine Liebe an Schatz über alle
Schätze du meines Lebens Licht Jhm ſtellen wir getroſt die
Leitung unſerer Schickſale anheim Befiehl du deine Wege und
was dein Herze kränkt der allertreuſten Pflege des der den Himm
lenkt Wenn der Frühling kommt und alle Quellen rinnen un
alle Gräſer ſprießen und alle Bäume rauſchen dann wandern
wir fröhlich hinaus ins Freie und jauchzen im Chore Wer hat
dich du ſchöner Wald aufgebaut ſo hoch da droben Als
unſere Tapferen auszogen die Grenzen des Vaterlandes zu
ſchirmen da ſtimmten wir mit ihnen ein in den trotzigen Kriegs
geſang Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall wie Schwertgeklirr
und Wogenprall Und als ſie mit Lorbeeren bedeckt heimkehrten
da begrüßten wir ſie mit dem feierlichen Gelübde Jch hab
mich ergeben mit Herz und mit Hand dir Land voll Lieb und
Leben mein deutſches Vaterland

Schiller hat in ſeinem Liede von der Glocke uns daran erin
nert daß ihre ernſten Klänge bei allen wichtigen Veranlaſſungen
unſeres Lebens ſich vernehmen laſſen Jn ähnlicher Weiſe be
leiten uns auch die Töne unſrer Lieder von der Wiege bis zum

rabe Jn einſamer Kammer ſitzt die junge Mutter und ſingt
mit Wiegenliedern ihr müdes Kind in den Schlaf Aus den
Schulftuben ſchallt Miſger Geſang der die Herzen der Jugend
für das Lob des Höchſten für die Schönheit der Natur für die
Freundſchaft erwärmt Wo unter Jünglingen der Becher kreiſt

Schlicht und einfach iſt ſein
ſein Name bekannt die im Gedächtni

da ſingt und klingt es von Luſt und Scherz von Muth und Be
Wie könnten wir unſere geſelligen Feſte feiern ohne

en Genuß von S e und Trank zu erhöhen durch jene Lieder
des Volkes fortleben von Geſchlecht zu Ge

und als dies nicht oder nicht raſch genug geſchah bildete ſich

ſchlecht Hinter dem Pfluge her ſingt der Landmann im Feld
der Soldat auf der Landſtraße der wandernde Handwerks

geſell Ja ſelbſt der Tod der die Lippen der Lebenden ſchließt
läßt doch die Klagelieder der Ueberlebenden nicht verſtummen

Nun laſſet uns den Leib begraben tönt es wehmüthig an der
offenen Gruft und nachdem der Sarg mit Erde zugedeckt iſt
klingt es flüſternd Wie ſie ſo ſanft ruhn alle die Seligen

Wie meine Freunde und wir ſollten die Männer nicht feiern
die uns dieſe Lieder geſchenkt haben Jn unſern Volksliedern
reichen einander die Dichtkunſt und die Muſik die Hand zum
Bunde Was unſere h Dichter volksthümlich gemacht hat
das ſind nicht ihre Schauſpiele geweſen in denen ſie r h

Bilder weſen Leidenſchaften vor unſer Auge geſtellt haben
ſondern das ſind ihre Lieder geweſen die dem Volke c inner
ſtes Leben abgelauſcht haben und deshalb in innerſtes Leben
wieder eingedrungen ſind Aber was wären unſere Dichter ohne
unſere Sänger Die Sänger die Bildner der Töne die
Schöpfer der Melodien ſind es welche die Empfindungen der
Dichter zu einem allgemein verſtändlichen Ausdruck bringen und
zum Gemeingut des ganzen Volkes machen

Müßte ich einer Verſammlung welche zum größten Theile
aus ſangeskundigen Männern beſteht erſt auseinanderſetzen
worin die Bedeutung des Volksgeſanges enthalten ſei Ein unerſchöpflicher Strom der Wohltbar und des Segens ergießt ſich

über alle Stände und Klaſſen unſeres Volkes aus den Sie
des deutſchen Liedes Vielen wird die Plage der Arbeit erleich
tert durch ein fröhliches Lied welches ſie Abends in der Gemein
Paſt ihrer mit anſtimmen Viele werden von den
erſtreuungen und Sorgen dex Woche durch einen Choral am
onntagsmorgen hingelenkt auf das Eine das nothwendiger iſt

e und Trinken Kleider und Obdach Viele werden von
tem und leichtfertigem Zeitvertreib ab ten d dedlere Unterhaltung des gemeinſamen Scene Viele Wegen

aus der Trauer über ſchwere Schickſale und thränenwerthe Ver
luſte wunderbar aufgerichtet durch den Troſt erquickender Vieder

Man hört in der Gegenwart und leider nicht immer mit Un
recht Klage führen über Mangel an guter Sitte über
mende Gemeinheit über wachſende Rohheit namentlich über ge
ſteigerte Verwilderung unſerer halberwachſenen Jugend
wohlan t Feſtgenoſſen willkommen ſei uns jedes recht
mäßige Mittel dieſen Mängeln abzuhelfen und dieſe Schäden zu
heilen Unter dieſen Mitteln nenne ich angeſichts dieſes Denk
mals welches einem Meiſter der Töne errichtet worden iſt vor

get das deutſche
nfluſſes ſorget

vielen andern das deutſ ied rLied erweitert die greiſen ſeſerreſden

S
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an deren Svitze ein Serdar der Pandurengehe Sbatee ſtand Derſelbe organiſirte eine förmliche

Vante ans Eingeborenen zumeiſt Leuten welche den ſieben
illonen angehört harten die vordem in der Herzogewinat Mortehears aufgeſtellt worden waren Die Bande begann

ihr Wirken mit der Verbrennung der Karaula Kotenitza v 7
en gab e eerwundete Herr Dr Falk allmälig zu ſehr

Konflikte mit einer Kompagnie unſerer Truanf Seite r Letzteren einen Todten und drei

Die Bande ſoll ca 200 Mann ſtark ſein

über die Wahrſcheinlichkeit ausſpricht daß der Gang nicht gemacht werden würde Grade dieſe Stelle beſtätigt die Wahr

nehmung welcher nach dem Auftreten des Herrn Miniſters in
den Culturkampfdebatten der letzten Jahre und mancher ſeiner
Amts handlungen auch die wärmſten Anhänger ſeiner Politik

n daß nämlich in dem heißen Kampf dieſer ſieben Jahre
Partei geworden iſt um ſich

die völlig objective Beurtheilung zu erhalten welche die Vor
ausſetzung einer ſtaatsmänniſchen Auffaſſung bildet

Deutſches Reich
Auf dringenden Wunſch der Kaiſerin und der Frau Groß
rzogin von Baden ſowie auf Anrathen der Aerzte tritt der
aiſer um einen Tag früher als beabſichtigt war die Rück

reiſe von Metz nach Baden Baden an
SDie Kaiſerin und die Großherzogin von Baden ſind am
Sonntag Abend 9 Uhr von Straßburg in BadenBaden an
gekommen

Prinz Carl iſt am Montag nach Straßburg abgereiſt wird
den Kaiſer nach Metz begleiten von dort aber zur Kräftigung
ſeiner Geſundheit auf längere Zeit zu ſeiner Tochter der

Landgräfin von HeſſenPhilippsthal ſich an den Comer See
begebenVor einiger Zeit brachten mehrere ultramontane Blätter

die Mittheilung daß der Kaiſer auf dem Bahnhofe in Ems
zu dem bekannten Mitgliede des Herrenhauſes dem Domprobſt
Holzer ſich über den Altkatholicismus wegwerfend geäußertdar Domprobſt Holzer erklärt jetzt dieſe Mittheilung für

unwahr Er habe auf beſondere Einladung der Begrüßung
des Kaiſers in Ems beigewohnt der Kaiſer habe ihm freund
lich die Hand gereicht aber auch nicht ein Wort mit ihm
geſprochen

Der frühere Finanzminiſter Camphauſen befindet ſich
nachdem er mehrere ſchmerzhafte Operationen durchgemacht
ſeit einiger Zeit im beſtem Wohlſein wieder in Berlin woſelbſt
er ſeinen dauernden Aufenthalt nimmt In privaten Kreiſen
ſpricht ſich Herr Camphauſen wie der Frankf Ztg mitge
theilt wird ſehr freimüthig und entſchieden gegen die vom
Reichskanzler inaugurirte Zoll und Wirthſchaftspolitik aus
und iſt entſchloſſen ſeinen Sitz im Herrenhauſe einzunehmen
um ſich gegen die Angriffe die er dort erwartet zu ver
theidigeni Bundesrath hielt Montag Nachmittag 2 Uhr eine

Plenarfitzung Der Hauptzweck dieſer Sitzung galt der noth
wendigen Erledigung der Verordnungen wegen Uebertragung
von richterlichen Competenzen auf das Reichsgericht 2c Die
ganze Reihe dieſer Verordnungen gelangte zur Annahme

Der Falk ſche Brief hat das unehrliche Spiel deſſen
Zeugen wir nun ſchon ſeit dem Monat Juli ſind mit einer
Offenheit zum Wohle des Landes durchkreuzt für die das

Land dem geſchiedenen Staatsmann nicht dankbar genug ſein
kann Wie tief ſeine Worte getroffen haben erſieht man
aus der Gegenwehr der conſervativen Preſſe Am
Meiſten ſich ſelber treu bleibt die Kreuzzeitung die nichts
dagegen einzuwenden hat daß die Frage für oder wider
das Syſtem Falk offen zur Entſcheidung geſtellt wird Sie
ſchreibt

Oft genug haben wir als Dr Falk noch im Amte war
darauf hingewieſen daß gerade ſein Wirken auf dem Gebiete
der Schule unſer Staats und Volksleben mit Gefahren be
drohe deren Abwendung auch einer ernſten Gegenarbeit nur
ſchwer gelingen werde darum kann es uns nur recht ſein
wenn Dr Falk jetzt die Wähler für ſich und ſein Syſtem in
die Schranken ruft denn ohne die Verallgemeinerung der
Ueberzeugung daß das Shyſtem Falk ein ſchädliches war iſt
eine wirkliche Beſſerung nicht zu erhoffen

Die Nordd Allg Ztg verſagt es ſich aus Achtung für
den verdienten Staatsmann den peinlichen Eindruck näher zu
bezeichnen welchen ſein jedenfalls etwas eiliges Eintreten in
das politiſche Parteileben machen muß Das dritte conſer
vative Blatt endlich die Poſt kann nur ihre Privatmei
nung über den Vorfall äußern weil die Mitglieder der ihr
befreundeten Partei in dieſer ſommerlichen Zeit überall nur
nicht in Berlin zu ſein pflegen Seine Privatanſicht äußert
das Blatt derjenigen Partei die bisher ftolz darauf war den
Miniſter Falk zu den Jhrigen zu zählen dahin

Die politiſch wichtigſte Stelle in dem Briefe des Herrn
Dr Falk iſt unſerer Anſicht nach diejenige in welcher er ſich
über die größere oder geringere Wahrſcheinlichkeit ausſpricht
daß Fürſt Bismarck den Gang nach Canoſſa machen könne
Man wird dieſe Zeilen nicht leſen können ohne das Gefühl zu
haben daß Herr Dr Falk ſich keineswegs ſehr zuverſichtlich

Bei der am 1 October ſtattfindenden feierlichen Eröffnung
des Reichsgerichts wird der Staatsſecretär des Reichs
Juſtizamts Herr Dr Friedberg nach einer Anſprache den
Präſidenten des Reichsgerichts Dr Simſon und den Reichs
anwalt Freiherrn v Seckendorff als Reichsbeamte ver
eidigen und Herrn Dr Simſon erſuchen den Mitgliedern des
oberſten deutſchen Gerichtshofes ſoweit ſie nicht bereits im
ReichsOberhandelsgericht im Dienſt des Reichs fungirt haben
den Eid abzunehmen Sodann wird Herr Präſident Dr Simſon
das Wort zu einer Anſprache ergreifen und das Reichsgericht
als conſtituirt erklären Damit erreicht die officielle Fejer
der ſeitens der Juſtizminiſter der Einzelſtaaten nur der ſäch
ſiſche Herr v Abeken beiwohnen wird ihr Ende Zum
Nachmittag hat Herr v Abeken im Namen der ſächſiſchen
Staatsregierung Einladungen zu einem Diner ergeben laſſen
Dr Simſon wird wie man hört am 27 September zur
Uebernahme ſeines neuen Amtes in Leipzig eintreffen Von
Berlin aus haben bereits mehrere Obertribunalsräthe und
Anwälte ihren Umzug nach Leipzig bewerkſtelligt der Reichs
tagsabgeordnete Dr Braun hat ebenfalls Berlin verlaſſen Bis
auf den Juſtizrath Simſon der als Anwalt bei dem Berliner
Oberlandesgericht fungiren wird gehen ſämmtliche Anwälte
des Obertribunals an das Reichsgericht

Unter den preußiſchen Volksſchullehrern wird dafür
agitirt daß ſie ſich ſofort nach den Wahlen an den neuen
Cultusminiſter Herrn v Puttkamer mit der Bitte wenden
er möge dem Landtage ſo bald als möglich ein Penſions und
Dotationsgeſetz für die Lehrer vorlegen Die Vorarbeiten des
Miniſteriums Falk werden wie man glaubt die Erfüllung
dieſer Bitte ermöglichen

Aus der Diöceſe Trier iſt an den Cultusminiſter v Putt
kam er eine Eingabe betreffend die Schulangelegenheiten
W vet worden Dieſelbe iſt von 653 Prieſtern unter
zeichnet

Der Cultusminiſter hat die Petition der Pfarrei
Neviges um Aufhebung der über die dortigen Pfarrgeiſtlichen
verhängten Sperre abſchläglich beſchieden

Die Germania drängt den Cultusminiſter in einer dem
Lauer ſchen Falle ähnlichen Frage zur Entſcheidung Der
frühere katholiſche Geiſtliche in Poſen ſodann Seminardirector
in Fulda und jetzt Kreisſchulinſpector in Thorn Schröter
iſt ſeit einiger Zeit ebenfalls verheirathet

Hinſichtlich des Standes der Währungsfrage wird der
Augsb Allg Ztg unter dem 20 d aus Berlin ge

meldet
Geſtern hat auf Jnitiative der nord amerikaniſchen Regierung

ein Commiſſär derſelben Hr Walker der bereits in Paris
und London die Stimmung ſondirt hat in Betreff einer Con
ferenz in Sachen der Münz und Währungsfrage mit hieſigen
betheiligten Perſönlichkeiten Rückſprache gehalten Der Zweck
iſt zunächſt ein Austauſch rein privatlicher Anſichten ohne Zu
ſammenhang mit den im Reich ergriffenen Maßnahmen wie
der Jnhibirung der Silber verkäufe

Die unheimlichen Zeichen daß von unkundiger Hand an unſeren
Währungsverhältniſſen zu rütteln verſucht wird mehren ſich
in bedenklicher Weiſe

Jn dem Kopenhagener Dagstelegrafen finden wir bie
Nachricht daß am Donnerstag Morgen die deutſche Kriegs
corvette Nymphe welche mit Seecadetten an Bord auf
einer Uebungsfahrt fich befand auf Grund gerathen ſei
und in der Wicker Bucht im Greifswalder Kreiſe feſtfitze Der

Marine Miniſter v Stoſch ſoll ſich am Bord befunden haben
als die Kataſtrophe ſich vollzog Wie weit die Mittheilung
richtig iſt iſt im Augenblick nicht zu controliren jedenfalls
kann es fich nur um ein ſchnell vorübergegangenes Malheur
gehandelt haben denn bis jetzt iſt ſeitens der Admiralität nichts
darüber berichtet worden

Zu einem nach mehreren Seiten hin intereſſanten Collo
quium über das moderne Judenthum geſtaltete ſich die am
Freitag Abend in Berlin abgehaltenen Verſammlung der

ſich zu ihrem ſchweren Bedauern nicht mehr verſchließen konn z

Thema Unſere Forderungen an das moderne Juden
thum diskutirt wurde

Auf Grund einer im ArmeeVerordnungsblatt veröffent

das

lichten Cabinetsordre wird zur Verwaltung des Zeughauſesu Berlin zum 1 October d J eine beſondere Behörde mit

der Dienſtbezeichnung Zeughaus Verwaltung eingeſetzt
Dieſe Verwaltung wird dem Kriegsminiſterium unterſtellt
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Die Feſttage in den Reichslanden

Der Kaiſer empfing wie bereits erwähnt am Sonntag einen
Feſtzug von Landleuten Die jugendliche Bevölkerung
des Kreiſes Erſtein hatte in einem ſehr ſtattlichen Zuge Auf
ſtellung genommen Der Zug wurde eröſfnet durch berittene
Mufiker in altbäuerlicher Tracht welchen 130 ſtattliche Reiter
auf ſchönen Pferden folgten an die Reiter ſchloſſen ſich 32
mit 4 und 6 Pferden beſpannte Wagen auf welchen etwa
450 Mädchen der Orte des Kreiſes in ihren Volkstrachten
Platz genommen hatten Jm Zuge befanden ſich außerdem
noch die Muſikcorps von Erſtein und Jllkirch Der Zug be
wegte ſich im Zickzack durch die Hauptſtraßen der Stadt nach
der Wohnung des Kaiſers im Präfecturgebäude Nach der
Ankunft daſelbſt begaben ſich der Kreisdirector Böhm und eine
aus dem Reichstagsabgeordneten Rack Benfeld 5 Bürger
meiſtern und 8 Mädchen in der Elſaſſer Volkstracht beſtehende
Deputation zu dem Kaiſerpaare um daſſelbe namens des
Kreiſes zu begrüßen Der Kaiſer und die Kaiſerin dankten
huldvoll und richteten freundliche Worte an alle Mitglieder
der Deputation Die Reiter zogen hierauf unter enthuſiaſtiſchen
Hochs vorüber die Mädchen winkten ebenfalls unter Hochrufen
mit den Taſchentüchern ihre Willkommengrüße zu Der Feſt
zug begab ſich dann nach dem Tivoli wo ein gemeinſames
Mahl der Thbeilnehmer ſtattfand

Wie die Poſt hört wird eine Begrüßung unſeres Kaiſers
in Metz durch Specialgeſandte der Nachbarländer mit
Rückſicht auf die nur kurz bemeſſene durch militäriſche Ob
liegenheiten ausgefüllte Dauer des Aufenthaltes in der ge
nannten Stadt auf Wunſch des Kaiſers diesmal unterbleiben

e öÖÜäZur Wahlbewegung
Die Nat Lib Correſp ſchreibt
Während aus anderen Landestheilen vielfach erfreuliche Kunde

über die Wahlausſichten kommt erhalten wir aus der Pro
vinz Sachſen Mittheilungen welche nicht ſehr befriedigend
lauten Zu faſt fünf Sechsteln war die Vertretung der Provinz
bisher eine liberale Wenn auf ſolchem Boden die
gen der Conſervativen zu einer ernſten Gefahr werden ſo kann
daran nur Uneinigkeit oder Unthätigkeit der Liberalen ſchuld
ſein Uneinigkeit ſcheint beſonders den Wahlkreis Nordhauſen
zu gefährden Erwägen wir was bei einer conſervativ klerikalen
Majorität im Abgeordnetenhauſe auf dem Spiele ſteht ſo haben
wir ſchlechterdings kein Verſtändniß für die Reibereien welche
ein gemeinſames Handeln der dortigen Liberalen zu vereiteln
ſcheinen Aehnliches gilt von dem Wahlkreiſe Weißenfels
Naumburg Zeitz wo die beiden der nationalliberalen Partei
angehörigen Pieſchel eine Wiederwahl ablehnen Niemand kann
ſich verhehlen daß durch den Hader im liberalen Lager heute
mehr als je den Conſervativen in die Häude gearbeitet wird
Nichts anders aber wird auch die Wirkung der Unthätigkeit ſein
welche in einer Reihe anderer Wahlkreiſe zu herrſchen ſcheint
Jn der That grade von der Provinz Sachſen würde man es
am wenigſten begreifen wenn ſie heute in dem Kampfe für die
verfaſſungsmäßige für die freiheitliche Entwickelung unſeres
Staatsweſens erlahmen wollte Mit Recht hat vor Kurzem der
Aufruf den eine Anzahl der angeſehenſten Männer von Halle
aus erlaſſen die hohe Bildungsſtufe dieſes Landestheils gerühmt
Jſt es doch das Land an der Elbe das im Oſten Deutſchlands
die älteſten Spuren der Cultur aufzuweiſen hat Sind doch die
Namen Wittenberg und Eisleben unzertrennlich verknüpft mit
der gewaltigſten Geiſtesthat unſeres Volkes mit der Reformation
Nun wohl in einem Augenblicke da die geiſtige Zukunft der
Nation nach dem Zeugniſſe keines Geringeren als des Kultus
miniſters Falk von ſchlimmer Gefahr bedroht iſt da ſollte dieſe
Provinz ſich unfähig erweiſen die Auſgabe zu begreifen welche
ihr vor allen anderen von ihrer ruhmvollen Geſchichte vorge
zeichnet iſt Wir denken wer bislang noch ſorglos
eweſen jetzt nach dem unumwundenen MahnworteFarte wird er über den Ernſt der Stunde nicht mehr

in Zweifel ſein Die liberale Sache zählt auf Sach
ſen und wir ſind überzeugt alle freiſinnigen
Männer dieſer Provinz werden wie immer ihre Ehre
darein ſetzen durch ein muthiges und entſchloſſenes

ch riſtlich ſozig len Arbeiterpartei in welcher über
Handeln dies Vertrauen zu rechtfertigen

a ae eee a ÄÜ o a a endafür daß es mehr als bisher in Kirche und Schule in Haus
und Geſellſchaft zu Ehren komme und ihr werdet ſehen daß
noch immer wie Orpheus einſt mit dem Zauber ſeiner Leier
wilde Thiere ihm zu folgen zwang ſo vor der ſiegreichen Machtdes deuiſchen Liedes die böſen Geiſter der Rohheit und niedrigen

Geſinnung weichen Wo Bürger ſich zu gemeinſamem Geſange
verſammeln da ſchweigt von ſelbſt der Streit der Parteien der
Hader der Bekenntniſſe das kleinliche neidiſche Geſchwätz über
des Nachbars Haus

Bedurfte es von ſolchen Erwägungen aus noch einer Rechtfer
tigung daß wir uns heute an dieſer Stelle verſammelt haben
um unſerem Mitbürger und Freunde unſere Verehrung darzu
bringen Unter den Sängern deutſcher Lieder ſteht unſer Clau
dius nicht an letzter Stelle nennt man die beſten Namen wird
auch der ſeine genannt Seine Schöpfungen getragen von Wärme
der Empfindung und feinem Gefühl für den Wohlklang ange
lehnt an die Meiſterwerke unſerer vaterländiſchen Dichter haben
reichen Beifall und vielſtimmigen Widerhall in der deutſchen
Sängerwelt gefunden Daß ihm bei Lebzeiten nur mäßige An
nerkennung zu Theil geworden iſt wird Niemanden verwundern
der die Art unſeres Volkes kennt So lange ſeine Dichter und
Sänger leben überläßt es ſie gern der unbemerkten Anſpruchs
loſigkeit erſt wenn ſie todt ſind krönt es ihre Werke mit Ruhm
Waren die perſönlichen Lebensverhältniſſe beſcheiden und nicht
frei von Disharmonien ſo flicht die Nachwelt auch ihm ihre
i und im Reiche des Himmels und der Gnade löſen auch
die Mißklänge der irdiſchen Unvollkommenheit ſich auf in eine
ſelige ewige Harmonie

Möge der heutige Tag die gegenwärtige Feier dem Andenken
des Meiſters neue Nahrung geben Mögen die Weiſen die ſein
Geiſt beſeelt fort und fort gen um Lobe Gottes zur Ver
herrlichung der Natur zum Preiſe alles Deſſen was unſer Hererfreut und unſere Geſinnung läutert Möge ſein Denkſtein wo

e Geſchlechtern bezeugen daß auch unſere Stadt die Stimme
er Kunſt verſtand und den Meiſter des Geſanges mit gebühren

dem Danke feierte Möge das deutſche Lied auch unſern Häuſern
und Familien eine Quelle edler Unterhaltung und ſittlicher Erhebung ein Strom des Segens für Geiſt und Gemüth immer es lieben

werden Das walte Gott und dazu ſegne er auch dit des Jertigen Tages und halte über dieſe Stätte einen
chützenden Arm

Es folgte das von den vereinigten Sängern Naumburg s

mich noch ſchwerer leidenſugn hen Vater zu gehorchen

ein zahlreiches Publikum noch bis zum Abend bei Muſik und
Geſang in den Reſtaurations Lokalitäten des Bürgergartens
verſammelt Gegen 6 Uhr fand die Rückkehr nach dem Raths
keller ſtatt woſelbſt ein Sänger Concert das ſchöne Feſt be
ſchloß Die Feier verlief ohne jegliche Störung vom ſchönſten
Wetter begünſtigt

Das Denkmal beſteht aus einem Unterbau von 2 Stufen
42 Centim hoch aus einem Sockel 77 Centim hoch
mit folgender auf einer eingelaſſenen Platte von ſchleſi

ſchem grauen Marmor eingravirten Widmung
Dem

Componisten

Otto Ia u d i u sgewidmet
Von

seinen Schülern Freunden und seiner ILiedertafel
in Naumburg

1879

ferner aus einem Oblongum mit goldener Lyra und Stern
darüber 1 Meter 28 Centim hoch einem mit Blattwerk ver
zierten Kapitäl 42 Centim hoch und dann aus der 80 Centim
hohen bronzenen ſehr gut gelungenen Büſte des Verſtorbenen

Der Entwurf des Denkmals iſt vom Hrn Stadtbaurath
Brandt die Büſte iſt modellirt von Hrn Hermann

ultzſch in Dresden und gegoſſen in der Biermannſchen
unſtGießerei daſelbſt

Die Frau des Dorf Apothekers
Novelle von E v Dincklage

Fortſetzung

Jch danke dir lieber Onkel Proviſor ſagte Nörchen ſeine
egen ſie ausgeſtreckte Hand küſſend aber ich will meiner lie

utter das Herz nicht zerreißen ſie ſoll nicht durch
s fie es bisher that ich will ver

14

nna hob ihr Kind von der Erde empor in ihre Arme ein
Laut der Ueberraſchung entrang fich den Lippen der Männer

vorgetragene Lied Des Meiſters Bild, womit der eigentch Feſte ſchloß Doch blieben die Feſttheilnehmer ſowie Das hat ſie nicht von mir murmelte der Ex Apotheker das

Manderl näherte ſich den beiden Frauen und ſagte mit
Pathos Sie werden nicht bereuen Eleonore daß

Nein unterbrach ihn Anna mit großer Entſchiedenheit
Lenore wird nie bereuen ſich ihrer Kindespflicht freiwillig
unterworfen zu haben Aber du fremder Mann du wirſt es
ſchwer zu bereuen haben wenn du je verſuchſt meine Tochter
wider ihren Willen aus den Armen ihrer Mutter zu reißen
Der ſchwächſte Vogel vertheidigt ſeine Brut und du ſiehſt
fremder Mann ich bin eine Frau die es getroſt mit zweien
deines Gleichen aufnimmt

Der Beleidigte richtete ſeine Augen hilfeſuchend auf ſeinen
Beſchützer der kleine Berner aber war einmal wieder von
ſeiner alten Bewunderung für hervorragende Körperkraft und
perſönlichen Muth erfaßt Sie iſt eine Walküre eine Chriem
hild rief er zu Anna aufblickend die ihr Kind umfaßt hielt
wie einſt Abraham den Jſaak als Jehova das Opfer nicht an
nahm Hätten Sie gedacht mein Freund daß ich eine ſolche
Frau beſäße Und weshalb iſt ſie ſo kräftig ſo friſch ſo ganz
das Modell eines normalen Weibes Weil ſie ſo lange ſie
lebt nie einen Tropfen Medicin nahm weil durch den Blatter
Jmpfſtoff keine böſen Säfte in ihr kräftiges Blut eingeführt
wurden man vergaß ſie impfen zu laſſen weil ſie naturgemäß
in friſcher Luft und bei ſtets zerbrochenen Fenſterſcheiben bar
fuß ging weil ſie ihre Kräfte bei ſchwerer Arbeit gehörig
entwickelte man darf ſie nur anſehen um den Beweis zu
haben daß die verkommene jämmerliche Generation nur zur
Natur zurückzukehren hat um geſund und kräftig zu werden
Luft und Waſſer Arbeit und Abhärtung mein Gott es iſt
ſo einfach zu begreifen und doch predigt man tauben Ohren

9 Herr Maurmann wird intrigant
Am nächſten Morgen ging der Proviſor mit großen Schrit

ten durch das Dorf da es bereits etwas herbſtlich wurde
hatte er ſeine Pelzmütze aufgeſetzt und ſeine großen Pelzhand
ſchuhe angezogen vielleicht auch um zu zeigen er huldige nicht
dem Berner ſchen Abhärtun s und GenerationsVerbeſſerungsſyſtem Das Unerhörte geſchab Maurmann ging in die
ſtolze Hauptthür des Schmidt ſchen Hauſes welches er ſeit

war die Stimme ihrer Mutter vollen vierzehn Jahren nicht mehr betreten hatte
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Halberſtadt 22 Sept Auf Einladung des Vorſtandes
vom nationalliberalen Wahlverein hatten ſich geſtern
Abend gegen 800 Wähler unter welchen auch viele auswärtige
waren im Saale des Odeum eingefunden Die drei ge
ladenen und erſchienenen Candidaten die beiden bisherigen
Abgeordneten und der Appellationsgerichtsrath Spener gaben
in gedrängten Zügen ihr politiſches Glaubensbekenntniß ab

err Appellationsgerichtsrath Spener erklärte daß er kein
andat ſuche er folge nur einem an ihn ergangenen Rufe

falls die Wahl aber auf ihn falle würde er dieſelbe annehmen
Seine Ausführungen berechtigen zu der Annabme daß er ſich
mehr nach rechts neigt als die beiden anderen Candidaten
Nachdem alle drei Herren geſprochen hatten kam es zu einigen
theilweiſe ſehr unliebſamen Auseinanderſetzungen zwiſchen
d Bertog und einigen perſönlichen Gegnern von ihm

err Bertog theilte mit daß er einer an ihn ergangenenaſforberung auf ein Mandat zu verzichten nicht habe nach

kommen können da die Zahl Derjenigen welche ſeine Wahl
gewünſcht eine weit größere geweſen ſei als die ſeiner nach
rechts ſtehenden Gegner Bravo Herr Banquier Vogler
theilt hierauf der Verſammlung mit daß in der letzten Legis
laturperiode in der erſten Seſſion nach Ermittelungen aus
den ſtenographiſchen Berichten welche Herr Röhrig in
Wernigerode angeſtellt 4 namentliche Abſtimmungen ſtattge
funden von welchen Herr Bertog bei einer in der zweiten
Seſſion 8 namentliche Abſtimmungen von welchen Herr Bertog
bei 4 und in der dritten Seſſion 2 namentliche Abſtimmungen
von welchen derſelbe bei einer als unentſchuldigt und unbe
urlaubt gefehlt hätte Herr Bertog wäre alſo ſeinen Pflichten
als Abgeordneter nicht nachgekommen deshalb könne er und
ein großer Theil der Wählerſchaft ihm ihre Stimme nicht
geben Herr Bertog erklärt dieſe Angaben für unwahr es
haben nicht 14 ſondern 54 namentliche Abſtimmungen ſtatt
gefunden von denen er nur bei 8 nicht mitgeſtimmt habe Die
Richtigkeit dieſer Ausſage will er durch ein Schreiben des
Director Kleinſchmidt aus Berlin beweiſen Einmal habe er
Berlin verlaſſen um in aller Stille ſeine ſilberne Hochzeits
feier zu begehen und ein andermal haben ihn wichtige verwandt
ſchaftliche Verhältniſſe gezwungen einige Tage hier zuzubringen
Die Angriffe gegen ſeine Perſon ſei er gewohnt doch möge
man in ſeinen Beſchuldigungen vorſichtiger und wahrheits
gemäßer vorgehen Herr Vogler nimmt einige Aeußerungen
welche ſtarken Unwillen in der Verſammlung hervorgerufen
urück hält jedoch die von ihm mitgetheilten Thatſachen ſachAch aufrecht Die Abſtimmung über die drei Candidaten

ergiebt für v Guſtedt eine einſtimmige Annahme
und für Bertog eine überwiegende Majorität ſo daß
dieſe beiden Herren als Candidaten proclamirt werden Die
Gegner Berkog s verließen hierauf den Saal Es erfolgte
9 die Wahl eines Komites für die Betreibung der Wahl
v Guſtedt s und Bertog s Die Gegner Bertog s fügen ſich
dem Majoritätsbeſchluſſe nicht und werden für Spener weiter
agitiren und ſtimmen

Anknüpfend an die im geſtrigen Hauptblatte enthaltene
Correſpondenz aus Weißenfels ſei noch erwähnt daß es
am Freitag bei einer in Zeitz abgehaltenen Sitzung der Mit
glieder des liberalen Wahlvereins leider zwiſchen den Zeitzer
und Weißenfelſer Mitgliedern zu einer Spaltung gekommen
iſt Es wurden in der Verſammlung die e Born
und von Helldorff als Candidaten aufgeſtellt die Candi
datur Romſtedt s alſo abgelehnt Nach dieſem Beſchluß
erklärten die Mitglieder des Vorſtandes aus Weißenfels ihren
Austritt aus dem Vexein welch letzterer darauf einen neuen
Vorſtand wählte und energiſch für die Herren Born und
von Helldorf in die Agitation einzutreten beſchloß Nachdem
indeß nun Herr von Helldorff in Weißenfels erklärt hat
im Kreiſe Querfurt candidiren zu wollen wird man hoffentlich
auch in Zeitz Herrn Romſtedt als Candidaten gern begrüßen

Statt des bisherigen liberalen Abgeordneten Stadtrath
Schweineberg iſt der Aſſeſſor Jung in Köln ein
langjähriges Mitglied des Reichstages und Abgeordneten
hauſes als Candidat ſeitens der liberalen Partei im Wahl
kreiſe Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee aufge
ſtellt worden Conſervativerſeits find in Magdeburg
der Juſtizrath Wilke Berlin und Reichs Eiſenbahn
präſident a D Scheele als Candidaten proclamirt beide
haben ſich zur Annahme einer Wahl bereit erklärt Jn
dem Wahlkreiſe SchleuſingenZiegenrück wird für die

6,2 Waſſerwärme der Saale

Wahl des Landraths des Kreiſes Schleuſingen v Heppe

u h h h re r reCasper ſelbſt war ſo überraſcht bei dem Erſcheine
viſors vor den Schmidt ſchen Penaten daß er ganz verwirrt
ſein Hauskäppchen abzog und barhäuptig vor dem unerwarteten
Gaſte ſtehen blieb Dieſer benahm ſich in der That wie ein
Ereigniß er ſetzte ſich mit gebietendem Anſtande neben das
Herdfeuer und ſprach Schließen Sie die Thüren

Casper gehorchte ſtülpte ſeine Mütze wieder auf und fragte
nicht eben freundlich Was verſchafft mir die Ehre

Die Pelzhandſchuhe waren doch verfrüht Maurmann zog ſie
aus legte ſie Finger auf Finger aufmerkſam gegeneinander
und dann auf den leeren Stuhl neben ſich

Ich brauche Jhnen wohl nicht erſt zu ſagen eröffnete der
Proviſor die Unterhaltung daß mir dieſes gottverlaſſene Holt
brügge in den Tod zuwider iſt daß Sie Casper Schmidt mir
aber das Allerzuwiderſte in Holtbrügge find

Bitte recht ſehr lächelte Schmidt das iſt gegenſeitig
Natürlich ſtimmte Maurmann bei das kann auch ſo in alle

Ewigkeit bleiben nichts würde mir verächtkicher erſcheinen als
Jhre Freundſchaft Geduld Jch ſage das nur ſo nebenbei und
komme daher um Jhnen Jhre faulen Unternehmungen die
Teppichweberei die Theerſiederei c abzukaufen Reden Sie
mir nicht drein wenn auch eine oder die andere zieht das
Ganze liegtzlahm Jch zahle gut und reiße Sie an den Hag
ren aus dem Sumpfe in welchem Sie ſtecken Ruhig ich
will zu Ende ſprechen Jch habe meine Gründe das zu thun
und werfe meine redlichen Thaler nicht etwa Jhrer ſchönen
Augen wegen in den Schmutz Jhrer Speculationen und Schin
dereien Jch mache auch meine Bedingungen und die werden
Sie mir ſchriftlich unterſchreiben ſobald wir handelseins ſind
Erſtens Sie geben mir die Freiheit Sie ſo oft ich will mit
allen Schimpfnamen die mir gut ſcheinen anzureden Lump
Canaille Heuchler Hehler Stehler Galgenſtrick c Zweitens
Sie machen mir ſo weit Jhre Krallen ſich ausſtrecken weder
in den beſtehenden von mir angekauften noch in den von mir
beabſichtigten Unternehmungen Concurrenz und begnügen ſich
mit Jhrem Handel der endlich doch Jhr einziger annähernd
reeller Erwerb iſt Drittens Sie helfen mir einen gewiſſen
Jemand beſeitigen der einen gewiſſen Jemand behext hat

Oh machte Schmidt tief aufathmend was heißt be

e e e

gewirkt während liberalerſeits Stimmenthaltung
empfohlen und kein eigener Candidat aufgeſtellt wird
Jn dem Wahlkreiſe Calbe Aſchersleben candidirt neben
den liberalen Abgeordneten Fubel und Sombart der
Conſervative Conſul Stengel wäbrend man ſich über
eine zweite Perſönlichkeit in dieſem Wahlkreiſe noch nicht
geeinigt hat

en
Halle den 23 September

Die Reichsbank hat mit dem geſtrigen Tage ihre Thätigkeit in ihren neuen Räumen Königsſtraße 40a rer haus

Meteorologiſche Station
ſöpoee Sept 10 U ab 23 Sept 7 U Verg

Barometer Milltim 333,50 334,49Thermometer Celfius 12,00 38Rel Feuchtigkeit 95,4 90 94 ,8Wind u SSW123 Sept 6 Uhr früh Nach abwechſelnder Ausheiterung und
Trübung geſtern Abend Regen bei ſchwachem Nordweſt Ueber
nacht iſt das Barometer etwas geſtiegen Nebel ſchwacher Süd
weſt Therm 8 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom

13 der Unſtrut am 21 Sept
abends 13
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Sept 8 Uhr morgens Das Barxometer war mit Aus
nahme des mittleren Skandinaviens allgemein gefallen Die
Luftbewegung war überall noch ſchwach im Nordweſten waren
nöordweſtliche Winde vorherrſchend bei theilweis heiterem Himmel
im Binnenlande weheten meiſt Süd oder Weſtwinde bei meiſt
trübem Wetter Die Temperatur war auf der Weſthälfte noch
hoch im Oſten war ſie noch mehr geſunken Moskau meldete
ſogar unter 0 Haparanda 11 Südweſt mäßig bedeckt Peters
burg 9 Südoſt leicht bedeckt Moskau 0,4 Südoſt ſtill wolkig
Stockholm 16 Südweſt leicht wolkig Memel 15 Südoſt
ſchwach bedeckt Hamburg 13 Süd leicht bedeckt Berlin 16
Weſt leicht wolkig Breskau 15 Südweſt ſtill Nebel Wien 13
ſtill bedeckt München 13 ſchwach bedeckt Kaſſel 12 ſtill
Dunſt Karlsruhe 14 Südweſt ſchwach bedeckt Krefeld 4 13
Süd ſchwach bedeckt Jtalien hatte am 20 faſt durchaus be
wölkten Himmel bei ſchwachen umlaufenden Winden Rom mel
dete 4 19 Neapel 25 Florenz 20 Nizza hatte Nebel bei
ſchwachem Nordwinde und 19

Provinzial Nachrichten

fr Merſeburg 22 Sept Gegenwärtig geht von Seiten
der Jnnungsvorſtände ein Circular bei den Handwerksmeiſtern
um um Unterſchritfen zu einer Petition an die königl Regierung
zu ſammeln über Abſchaff ung der Polizei Strafen wegen
Verſäumniß des Beſuches der Fortbildungs SchuleSeitens der Lehrlinge Es mag dieſer Krang ſowohl Meiſter
als Lehrling recht ſtörend ſein ohne denſelben jedoch dürfte ſich
das Jnſtitut kaum halten können da die Lehrer ſehr bald vor
leeren Bänken dociren würden Heute ſtand der Gaſtwirth
Kirchhoff aus Schkopau hier vor Gericht unter Anklage der
fahrläſſigen Tödtung Jm Laufe des vergangenen Früh
jahrs ſtarb plötzlich wie Sie ſ Z bereits berichteten deſſen ſich
bei demſelben aufhaltender Schwager und zugleich erkrankte die
Frau Kinder und andere Dorfbewohner unter den Symptomen
der Trichinoſe Bei Seetion der Leiche des Verſtorbenen fand
ſich der Körper in hohem Grade von Trichinen inficirt ſo daß

re der Tod als durch Genuß trichinöſen Schweine
fleiſches eingetreten conſtatirt wurde Es wurde zwar feſtgeſtellt
daß das genoſſene Fleiſch von einem Schweine herrühre das von
Kirchhoff der ſelbſt als Fleiſchbeſchauer fungirt als trichinen
frei erkannt worden war daß aber bei ſpäterer noch
maliger Unterſuchung des Fleiſches von anderer Seite
Trichinen in demſelben gefunden wurden Jn längerem
Vortrage wies Herr Kreisphyſicus Sanitätsrath Dr Simon
die Wahrheit der obigen Angaben nach wobei er den
p Kirchhoff darin beſonders einer Fahrläſſigkeit zieh daß er
trotzdem deſſen Mikroscop bereits im Jahre 1877 bei einer da
maligen Reviſion als ungenügend befunden wurde nicht auf eine
Verbeſſerung deſſelben Bedacht genommen habe Die Staatsan
waltſchaft beantragte hierauf 1 Jahr Gefängniß der Gerichtshof
dagegen verurtheilte den Angeklagten unter Annahme mildernder

eine zu 6 Monaten Gefängniß und zur Tragung der
oſten

Belgern 22 Sept Jn dem eine Stunde von hier ent
fernten Dorfe Bockwitz iſt die Diphtheritis in bedenklicher
Weiſe aufgetreten Derſelben ſind bereits vier Kinder zum Opfer
gefallen während noch mehrere krank liegen Jn Seidewitz
brachen vorgeſtern Diebe in ein Gehöft ein und räumten alle
Gegenſtände aus welche nur einigermaßen Werth hatten Beim
Einbruche ſelbſt ſcheint ſich einer der Diebe jedenfalls beim Ein
drücken der Fenſterſcheiben verletzt zu haben da der Weg welchen

Beſeitigen Sie hoffen es würde fich noch einmal darum
handeln einen Pudel oder dergleichen zu vergiften Ohne der
Wirkſamkeit ſolcher Medicamente entgegentreten zu wollen
denn ich bin Apotheker und glaube an Medicin ſcheint es
mir doch rathſam nicht etwa die Aufmerkſamkeit der Polizei
oder gar der Hausknechte auf unſere Unternehmungen zu len
ken Wiſſen Sie was Principe ſind Nein Gut unſer Je
mand hat ſich auf den Stelzen ſeiner Principe ſeiner perſön
lichen Anſichten bei dem andern Jemand eingeſchlichen wo
mit einer ſündigt und Heuchelei iſt eine Sünde damit wird
er r gut er muß ſich in ſeinen Principien unmöglich
machen

Umſatteln rief Schmidt erleichtert und ſchob vergni inMützchen aufs linke Ohr ſo gnügt ſein
Wir verſtehen uns entgegnete der Proviſor indem er auf

ſtand und ſeine Pelztatzen wieder anzog Bringen Sie mir
eine Berechnung Jhres Fabriktrödels zu Papier

Hören Sie hielt ihn Schmidt zurück das hätte ich nicht
von Jhnen erwartet und ich weiß nicht

Der Proviſor ſchritt dem kaum verlaſſenen Stuhl wieder zu
zog ſeine Handſchuh noch einmal aus und ſagte die Füße ge
en das Feuer ſtreckend Ganz recht ein Mann wie Sie muß
lles wiſſen um alle Federn der Klugheit ſpielen zu laſſen

und alle Hebel anzuſetzen Es giebt außer Gott nur ein Weſen
das ich über Alles verehre dieſes Weſen iſt eine Frau l
Maurmann ſenkte ſein ſparſam bewaldetes Haupt und ſchwieg
einige Secunden dann raffte er ſich auf und fuhr nach hefti
gem Räuspern fort Für ihre Ruhe iſt mir nichts zu ſchwer
nichts zu theuer Sie hat eine Tochter die ich ſeit Jahren als
die meinige betrachte und Sie haben unverdienter Weiſe
einen Sohn der mir hinſichtlich der Erbſchaft Glück brachte
wenn es auch ohne ſeine Abficht geſchah Den ſparſamen
Goldadern auf dieſer armen Erde ſoll man nachgraben Jhr
Sohn obwohl er zeitlebens ein jämmerlicher Apotheker bleiben
wird intereſſirt mich ich wünſche ihm daß er ganz in das
chemiſche Fach übergeht und die Mittel hat daſſelbe ordentlich
zu ſtudiren vor Allem aber wünſche ich ihm einen rechtſchaffe
nen Vater ſo viel ich kann werde ich zu Beidem helfen

Fortſetzung folgt
ſeitigen

WMais 1000 K br 135 amerikaniſcher 130 M

dieſelben nach vollbrachter That genommen hatten durch Blut
ſpuren bezeichnet war luß von außerordentlicherErfurt 22 Sept Einen BeſchluM
Tragweite hat unſere Stadtverordneteneinſümmig gefaßt an Stelle der eingegangenen
Provinzial Gewerbeſchule eine Kunſt Gewerbeſ ule ver
bunden mit techniſcher Zeichnen und Modellirſchule als lönigliche
Anſtalt in s Leben zu rufen Die Verhandlungen zwiſchen der
Stadt Erfurt und dem Miniſterium hatten zu dem günſtigen
Reſultate geführt daß der Herr Miniſter im Juni d J einen
Bevollmächtigten hierher ſandte welcher zwei Drittel der Ver
waltungs Mehrkoſten aus Staatsfonds zu erwirken verſprach
Bei den jetzigen EtatsAuſſtellungen aber kann das Miniſterium
ſich nur zur Hälfte dieſer Koſten verſtehen Aber auch trotz der
dadurch der Stadt erwachſenden Mehrausgabe S wird der An
theil der Stadt auf 10,500 M jährlich berechnet haben die
Stadtverordneten mit Freuden darein gewilligt im Jntereſſe
der Bürgerſchaft für die Errichtung der Schule zu ſtimmen
da überdies bis dahin nur eine ähnliche Anſtalt im preußiſchen
Staate beſteht Der Curſus iſt dreijährig gedacht und glaubt
man hoffen zu dürfen daß die Schule zur Ausſtellung von Zeu
niſſen zum Einjährig FreiwilligenDienſt berechtigt werden wird

GBGOmMmuwuaanunaaaaaaaannannnne
Vermiſchtes

Major Cavagnari ein Sohn Napoleons III Dem
P Ll wird aus London geſchrieben Man verſichert mir auf

das Beſtimmteſte daß der in Kabul ermordete engliſche Ge
ſandte Sir Louis Napoleon Cavagnari der natürliche Sohn
Napoleons III geweſen ſei Der ſpätere Kaiſer machte als
Prinz während ſeines Londoner Aufenthaltes die Bekanntſchaft
der Jrländerin Kavannah oder Cavannah und gab dem Sohne
der aus dem eingegangenen Verhältniſſe entſprang den italieniſch
klingenden Namen der an denjenigen der Mutter erinnert und
nun der engliſchen Geſchichte angehört Für die Möglichkeit der
Behauptung ſpricht außer den beiden Vornamen des Majors
Louis Napoleon und dem Alter deſſelben auch noch die große
Aehnlichkeit in den Geſichtszügen der angeblichen Verwandten

Unterirdiſches Feuer Jn dem Schachte Ludwika an
der WarſchauWiener Bahn wüthet ſeit dem 16 ein unterirdi
ſches Feuer das bisher allen Löſchanſtrengungen geſpottet hat
Ein Theil der Eiſenbahnlinie iſt dadurch bedroht und muß ver

legt werden tUnter den Beamten des JuſtizDer Knecht Fridolin
miniſteriums wurde durch folgenden Fall nicht wenig Aufregung
hervorgerufen Ein Gnadengeſuch für einen verurtheilten Knecht
war eingegangen hatte dem Kaiſer vorgelegen war bewilligt
an den Gerichtsſtand des Begnadigten ordnungsmäßig expedirt war
aber mit der Bemerkung zurückgekommen daß gegen einen Knecht
namens Fridolin wie der Adreſſat in dem Schriftſtücke bezeichnet
war gar kein Urtheil vorliege und daß gegen einen ſolchen ſchon
deshalb nicht wohl verhandelt worden ſein könne weil ein ſolcher
im ganzen Bezirk des betreffenden Apellationsgericht nicht exiſtire
Man nimmt die Regiſtrande vor in welche alle einlaufenden
Gnadengeſuche verzeichnet werden Auch dieſes Buch weiſt unter
der betreffenden Nummer kein Gnadengeſuch des Knechtes Fridolin
auf So ſtudirt man denn das Gnadengeſuch ſelbſt nochmals
eingehender und da ſtellt es ſich denn freilich heraus daß der
Verurtheilte weder Fridolin heißt noch ein Knecht iſt daß aber
ein Appellationsgerichtspräſident namens Fridolin ſeine Befür
wortung des Gnadengeſuchs als Sr Majeſtät allerunterthänig
ſter Knecht Fridolin beigefügt hatte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 23 Sept Bericht des Börſenvereins Secretärs

Weizen 1000 Kilo feſt und höher geringere Sorten 187 189
mittlere und Rauh Weizen 196 204 feinere 207 210

M Roggen 1000 Kilo feſt und höher 159 164 M Gerſte
1000 ruhig bei mäßigerem Angebot Landgerſte geringere
165 175 mittlere 180 185 feinere und ChevalterGerſte
200 220 M Gerſtenmalz 50 1450 15 M Hafer 1000K 135 140 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 215
bis 225 M Kümmel 50 29 30 M Mais 1000 Donau
136 amerik 125 M Oelſaaten 1000 Raps etwas be
achteter 212225 M Stärke 50 feſt und höher 23 M
Spiritus 10,000 LiterProc loco unverändert Kartoffel 54,25
Rüben 52 M Rüböl 50 26,25 M gefordert Solarvl50 K 7,50 M Malzkeime 50 fremde 4,50 M hieſige
5,00 M 50 K 6,25 6,50 M Kleie Roggen5,25 M eizenſchaale 50 4,25 M Weizengrieskleie 50
4,75 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine 6,50 M
SHalle 23 Sept Bericht von S Wagner Sohn Am
heutigen Markte war die Frage für Weizen und Roggen lebafter
und etwas höhere Preiſe wurden einige die übrigen Artikel
blieben unverändert Man bezahlte für Weizen 12 Säcke à 85 K
br 204 213 geringere und mittlere Waare 180 202 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 159 165 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 150 156 beſſere 159 168 M feine und Cheval
Gerſte 171 204 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 8I 96 M
VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 210 222 M Raps 12
Säcke à 76 K br 198 bis 204 M Rübſen ohne Kpperet

mmel
50 K br 29 30 M

Berliner Börſe vom 22 Sept

Deutſche u ausländiſche EiſenbaßnPrioritäts Acten
Fonds und Staatspapiere und Obligationen

Dtſch Reichs Anleihe 98,50 B 4 Brg Märk VI 101,50 B
Conſol 4 Anl 104,80 bz 4 do VII 101,39bzG
do 466 95,50 bz 4 u do VII 101,10 663 a StaatsSch Sch 95 50 bz 6520 do IX 104,59 B

e re 1855 145,99 B 4 Berl Anhalt C 101,10 bz
ur u Neum Pfdbr 90,90 bz Ber Magb F 101,606G

Sächſ Pfandbr 490 Berl Stettin gar IV 102,75 BSothe entenbr 490 99,25 B do VII 101,90 bz
Goth Gr Präm Pfobr 112,00G 4 Cöln Mind VI
Deutſch Gr C B Pföbr 103,40bz 4 Halle Sor G gar 102,40bz
Preuß 590Bod Pfdbr 102,50 bz 4 Madb Leipz A 102,75 G

do Central o 105 75 G 4590 do do
do Hyp Act do 100,20bzG

Ruſſ BodenCr do 78,25 bz 4 Oberſchl H 101,80 bz
do Central do do 4 do 1879 101,50 GAmerik Bonds 50 fd 101,40 G b do Cof Odbg

Oeſt en 58,40 bz 50 KaſchauOderberg 3
do erRente 59,30 bz 4 Rechte Oderufer 102,00bB
talieniſche Rente 80,40 bz 4 Rheiniſche 101,50 bz

änier 86 4 Rhein gar 102,50 GRuſſ Engl 59 1872 87,30 bz e inger S
EiſenbahnStammActien h do V S

Ber r ſche 92,00 bz Bank u JnduſtrieActien
BerlinAnhalter 97,25 bzG
Berlin Görlitzer 16,50 bzG Darmſt Bank 131,50 bzG

DiscyntoComm 1659,00 bz

B 95,75bzB
590 Mainz Ludw 76 104,60bzB

Berlin Hamburger 173,75 bz
Berl Potsd Madb 93,40 b Credit Anſt 133,50 bSridene 180 Waßber Außen a
de er 13,00 bz Meininger CreditBk 82,10 bz G

ggdb Halverſt 139,00 bz Oeſt Credit Anſtalt
do Stamm Pr B 85,50bzG chsbank 153 90 G
d do C 115,25 bz SächSä e Bank 109,50 G

Schleſ BankVerein 95,00 3
Weimariſche Bank 37,25 bz

ſche A u C 159,75 bzG
o

Oberſchlefi

do Lit B gar 140,00 bzB
KaſchauOderberg 48,80 b Deſſauer 157,50 bThüringer Iiät L 186,00 Kön u Kaurabitte Se bzG

do Iät B gar 95,40 bz Bhonix Berqp 68,50 B
do Lit C gar 103,10 bz o Lit B 42,25 bzG

r See Dorxtmunder Union a deſtRumänier 86,75 bz So Suche 41,75 bzG



lung der Eiſenbahntarife herbeizuführen und daß der Staat in der Geſetzgebung billigere Eiſenbahnen niederer Ordnung Secundärbahnen fördert

Gr Steinſtraße
Nr 70 Gebr Schultz Halle a S

Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
TS

Hiermit die ergebene Anzeige daß unſer Lager mit ſämmtlichen Neuheiten für die

Herbst und Winter Saison
e Kleiderstofſene

lenkten wir der jetzigen Mode entſprechend unſer Hauptaugenmerk auf

I RBReinwollene glatte Gewebe
der Preiſe und Qualitäten außergewöhnliche Vortheile zu bieten

Besatzstofſe
in den verſchiedenartigſten Genres empfehlen einer ganz beſonderen Beachtung

a Regenmäntel
in allen neuen Facons und gediegenen Stoffen offeriren zu billigſten Preiſen

e

Ecke der Neun

Gr SchuI6T

hänſer

und ſind wir in Folge des ſchon ſeit Jahren großen Bedarfs in den Artikeln in der Lage unſern werthen Kunden und einem geehrten Publikum hinſichtlich

An die Wähler der Kreiſe u Querfurt
S Wir wollen daß der Wahlkreis durch Männer vertreten wird die das praktiſche Leben und die Bedürfniſſe des Wahlkreiſes kennen die in wirth

l geſonnen ſind die Politik des Fürſten Bismarck kräftig zu unterſtützen um die wirthſchaftlichen Nothſtände zu heilen unter denen die Ge
genwart leidet

wir wollen daß unſere Vertreter dahin wirken daß die erhöhten Einkünfte aus Zöllen und Verbrauchsſteuern zur Erleichterung der directen
Steuern Klaſſen und Einkommenſteuer und mindeſtens theilweiſer Ueberweiſung der Grund und Gebäudeſteuer an die Communalverbände benutzt werden

wir wollen daß die Politik des Fürſten Bismarck im Eiſenbahnweſen durch Erwerbung von Privatbahnen unterſtützt wird um eine gerechte Rege

wir wollen bei der Wegeordnung gerechte Vertheilung der Wegebaulaſten und Beſeitigung der unbilligen hier noch beſtehenden Wegebaufrohnen
wir wollen bei Reviſion der Armengeſetzgebung eine zweckmäßgere Abgrenzung der Armenverbände und eine gerechtere Vertheilung der Armenlaſten
wir wollen Erhaltung und Förderung der Selbſtverwaltung aber wir wünſchen im Intereſſe aller Betheiligten und Rechtſuchenden eine Vereinfachung

des Verwaltungsverfahrens und des Verwaltungsapparates
wir wollen bei dem Schulgeſetz vor Allem eine der Leiſtungsfähigkeit e gleichmäßige Vertheilung der Schullaſten
wir wollen bei Löſung der kirchlichen Fragen dem Staate das volle Recht der Geſetzgebung gewahrt wiſſen um Glaubens und Gewiſſensfreiheit auch

gegenüber den Beſtrebungen der Ultramontanen ſicher zu ſtellen aber wir wollen auch daß die Kirche die rechte Stellung in der Schule erhält in der
nicht nur das Wiſſen ſondern vor Allem auch eine geſunde Geiſtes und Herzensbildung unſerer Jugend gepflegt werden ſoll

Als Candidaten für die Wahl zum Abgeordnetenhauſe empfehlen wir Männer welche geſonnen ſind in dieſem Sinne zu wirken welche ſeit längerer
Zeit eine geachtete Stellung im Wahlkreiſe einnehmen nämlich

1 Herrn Landesdirect Grafen Wintzingerode in Merſeburg
2 Herrn Amtsvorſteher und Ortsrichter Räuard Weubarth in Wünſchendorf

Beide haben ſich bereit erklärt eine auf ſie fallende Wahl anzunehmen und werden für den Fall ihrer Wahl der freiconſervativen Fraction beitreten
Diejenigen Wähler welche unſere Wünſche theilen und die vorgeſchlagenen Herren Candidaten als Abgeordnete gewählt wiſſen wollen werden gebeten

dafür zu wirken daß Wahlmänner gewählt werden die ihre Stimmen für

Herrn Grafen Wintzingerode in Merſeburg und
Herrn Eduard Neubarth in Wünſchendorf

abgeben

W Bey ling Bündorf O Beyling Paſſendorf Biener Schotterey Benkendorf Berbig Schladebach Martinsohn Schladebach Berger
Boltze Nieder Clobicau Burckhardt Rittergutsb ſitzer Röcken Schladebach Ransech Schladebach Sachse Generalinſpector Merſe
Burkhardt Gutsbeſitzer Röcken F Busch Burgſtadten A Busse burg von Helldorſ Runſtädt Vogt Kreisdeputirter Kleinliebenau
Holleben R Busse Holleben Dietrich Gr Gräfendorf Vekart Rückert Oberförſter Schkeuditz Emmerich Zöſchen Freiherr
Büſchdorf FIbert Raſchwitz Dr Fielitz Lauchſtädt W Franke von Brederlow Tragorth Gössling Löpitz Albert Schmalzu Friedr Fuss Cracau W Fuss Delitz a B V Fuss Wallendorf Ango Winckler Pretzſch Krötzsch Wallendorf
Kl Gräfendorf Gottschalk Gr Gräfendorf Grundl Dürrenberg Senf Wallendorf Schade Pretzſch Wol Wegwitz AlbertGünther Kriegſtäät Rervbst Lauchſtädt Aauptmann Cracau Weinstein Pretzſch Theod Weinstein Pretzſch Reuter Lenne
F Hellmuth Delitz a B J Hochhelm Gräfendorf Rertzog witz Oswald Kreutzmann Lennewitz Reuter Wölkau Seifert
Beuchlitz Herrfurtin Wehlitz H Hochheim Schafſtädt O Wölkau Ragemann Wölkau O Fiedler Wölkau L Viedler
ochheim Schafſtät K Hoſtmann Schlettau W Hoſfmann Wölkau Förster Creypau Friedr Blanke Creypau Bubam
Holleben F Hulse Nieder Clobicau A Rülse Wünſchendorf Jahn Creypau Alfred Schmidt Creypau Franz Zeiger Trebnitz
Altranſtädt Dr Jähne Schafſtädt Jung Kl Gräfendorf Karguth Otto Kriegsdorf Ferdinand Altenburg Jüdendorf Bach
Schafſtedt I Keck Schkopau Koch Schafſtädt Köhler Schaf Eptingen Kothe Branderode Kueke Nebra Aug Oario St
ſtädt Kopsch Holleben Lachner Knapendorf Liebert Schlade Micheln v Helldortf St Ulrich v Relldor Zingſt G Rein
bach Lindnmer Nempitz G Lösche Schotterey K Martasch rich Nieder Eichſtäät Rertwig Goſeck Dr Hölzer Freyburg
Rockendorf Nehrlich Schafſtädt A Otto Nieder Clobicau Otto Jackel Kreis Wegemeiſter Querfurt Kellhaupt Obereichſtädt O
Krieaſtädt Planer Lützen Pohle Meuſchau Rath Schadendorf Krüger Stöbnitz Lohse Ortsrichter Möckerling Lucke Obhauſen
B Reinhardt Ob Clobicau F Richter Rattmannsdorf Rosen Johannis Lüttich Sittichenbach Lüttich Wendelſtein F E
hain Thalſchütz Schatz Röcken Schelling Altranſtädt Stckel Hartini Mücheln Freiherr v d Reck Querfurt Rühlmanm
Lützen K Schlegel Gr Gräfendorf H Schlegel Gr Gräfendorf Ortsrichter Schnellroda Sachse Ortsrichter Altenroda Andrense
F Schlegel Gr Gräfendorf Schenke Lauchſtädt Fr Schölner Siegel Wetzendorf Graf v d Schmienburg Vitzenburg G
Holleben 4 Schmidt Schlettau Schottelius Neukirchen Stahl Stops Niederſchmon Stutzbach Mücheln B Temmne Mücheln
schmmidt Schkopau I Stöber Schafſtädt O Stöhber Schafſtädt Waither Müncheroda Weise Goſeck K WIebecke Gr Wangen
Stöckchen Delitz a B Strich Schadendorf Gottl Schnumann G Zweiling Mücheln Paſtor Lüttke Schkeuditz Superintendent
Dörſtewitz Teichmannm Paſſendorf B Teichmann Rockendorf Weiss Schkeuditz Dr med Paetz AltScherbitz Pranke Ortsrichter
W Teichmann Holleben Teichmann Delitz a B Teubner Dölkau Graf ohenthal Dölkau Peitz Modelwitz Bock Klein
Hohenweiden Teubner Benkendorf E v Trotha Schkopau Traue ſſchkorlopp Stöbe Zitzſchen Etzold Löben Dietze ScheidensHolleben Weber Ob Clobicau Wegeleben Schotterey H Weid Schumann Peißen Kolbe Seegel Snci Sittel Beillmann
Iech Schafſtädt G Weidlich Schafſtäät Wehr Ober Clobicau Theſau Sack Hohenlohe Kind Kitzen Heyme Eisdorf Gehring
Weishahn Schadendorf F Werge Unter Kriegſtädt 4 Weise Räpitz FledlIer Schkölen Muiler Schteitbar MunlIIer Groß
Holleben E Weise Holleben WiIding Schafſtädt TZimmermann Schkorlopp Schulenburg Werther
52000000000 Hiermit mache einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß

A ſt m ich am heutigen Tage das Restaurant
a B 56empfiehlt als u us tar ungen Stoffe 8 392 Oentr Ah alle 9

Feinſten reinleinenen Damaſt zu weißen Bettbezügen in voller Kühlebrunnengaſſe 2
Bettbreite unvergleichlich ſchön und äußerſt preiswürdig

Elfäfſer Damaſte in neueſten prachtvollſten Muſtern
Leinwand eigner Fabrik zu Bettüberzügen und Betttüchern ohne

Naht in voller Bettbreite vielfach verſchiedener Feinheit zu
äußerſt mäßigen Fabrikpreiſen

Bettdrelle und Federköper in allerbeſten Qualitäten und äußerſt
preiswürdig

C A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2
eigue Fabrik von Feinwand und Wäſche aller Art von000000000 z FPabrikpreisenä c x er o u Vabrikp beerenI a Häött Er Markt 1 KRohren FEisenblechen u ſ w beiMan a verſchiedene Sortimente 8 Mimgst Scheller Nee ger

übernommen habe

Jch werde ſtets bemüht ſein den mich beehrenden Gäſten nur mit guten
Speiſen und Getränken bei civiler Preisſtellung aufzuwarten

Hochachtungsvoll Petzold
ff Lagerbier aus der Brauerei des Herrn Wilh Rauchfuss

Grosses Lager

Zum 1 Oetober
Die verſchiedenen Ausgaben der

neuen Reichs Juſtizgeſetze Ci
vil Prozeßordnung Straf
prozeß Mahnverfahren von
Dalcke Dochow Fitting Kayſer
Meyer Reinicke Bödicker u A
empfiehlt

Max Loestler Poſtſtr

L
Stenogr Verein nach Stolze

Mittw 8 Uhr Gambrinus Bärgaſſe

Schützenhaus Iöbejün

Großes Extra Concert u Ball
gegeben von dem hieſ Königl Berg

A Schaaf
Herr Bäckermeiſter Axthelm hier
Wir wünſchen ja zum Einzug Dir
Ein ſorgenfreies gemüthliches Leben
Und viel Kunden zur Waare abnehmen
Das erſte aus der Bäckerei
Wird ein Zwiebel Kuchen ſein
Den in frühen Morgenſtunden
Herr Axthelm giebt für ſeine

Kunden
Dazu noch bei dem Sachſen Wirth

Hoch lebe Axtholm
Fr G

Bei unſerm Umzuge von Schafſtädt
nach Merſeburg allen Freunden und
Bekannten ein herzliches Lebewohl
Heinrich Schmidt u Familie

S S7S sl4 ÜJ r ürD m T

FamilienNachrichten
Theodor Gödecke

Jenny Gödecke geb Schwarzloſe
Vermählte

Magdeburg den 20 Sept 1879

Am 19 d Mts Nachmittags wurden
durch die Geburt eines munteren
Jungen hoch erfreut

J Lenz und Franu
Therese geb BöttnevOberröblingen a/H den 19 Sept 1879

Am 16 September verſtarb zu
Berlin nach 8wöchentlichem Kranken
lager der Fleiſchermeiſter Oaxl
Ermisech im noch nicht vollendeten
33 Lebensjahre Dies ſeinen Freunden
und Verwandten ſtatt beſonderer
Meldung zur Nachricht
Die trauernde Mutter und Geſchwiſter

Ermisech
Mucrena Brachwitz Bottendorf und

Beyer Naumburg

TodesAnzeige
Heute Nachmittag 2 Uhr ſtarb

nach hartem Todeskampfe unſere freund
liche liebe Olara im zarten Alter
von 22 Jahren was wir tiefbetrübt
hiermit anzeigen

Steuden den 22 Septbr 1879
Emil Weber und Frau

Todes Anzeige
Nach kurzem ſchweren Krankenlager

verſchied geſtern Mittag unſere innig
geliebte Tochter Anna im Alter von
1 Jahr Um ſtilles Beileid bittet

die tieftrauernde Familie

e RichterI Wweisser Gardinen Freie r Seezum Ausverkauf welche zu ſehr billigen Preiſen abgebe
Halle Druck und Berlag von Otto Hendel

Wür den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage

Mittwoch den 24 d Mts Abds 8 Uhr

hautboiſtenCorps Ergebenſt ladet ein

Ein Fäßchen Bier das ſich nicht leert
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